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Liebe Schachfreunde ! 
 
Beiliegend erhalten Sie den Spielplan und die Ausschreibung des SVM für die neue 
Mannschaftsspielsaison. Die Auslosung für die Mannschaftsmeisterschaften ergab die 
folgenden Startnummern: 
 
Regionalliga 
  1. Lasker Köln I 
  2. Godesberger SK II 
  3. SF Köln-Mülheim I 
  4. Brühler SK II 
  5. SV Horrem I 
  6. SG Niederkassel I 
  7. SF Aachen-Hörn I 
  8. Langenfelder SF II 
  9. SC Bonn/Beuel  I 
10. SV Würselen I 
11. Brühler SK I 
12. SV Grünfeld I 
13. Godesberger SK III     
14. spielfrei 
 

Verbandsliga West 
  1. Aachener SV II 
  2. SK Kerpen I 
  3. Pulheimer SC I 
  4. Arminia Eilendorf I 
  5. Übach-Palenberg I 
  6. Roch. Brauweiler I 
  7. SV Würselen II 
  8. SF Brand I 
  9. DJK Aufw. AC II 
10. SV Herzogenrath I 
11. SV Lendersdorf I 
12. PTSV Aachen I 
 
 

Verbandsliga Mitte 
  1. SF Ford Köln II 
  2. BSG Rheinpark I 
  3. SF Köln-Mülheim II 
  4. SK Rheinbach II 
  5. Lasker Köln II 
  6. Bayer Leverkusen I 
  7. Springer Hitdorf I 
  8. Langenfelder SF III 
  9. DJK Aufw. AC III 
10. Spvg Kalk/Deutz I 
11. Godesberger SK V 
12. Klub Kölner SF II 
 
  

Verbandsliga Ost 
  1. SV Erftstadt I 
  2. SV Hennef I 
  3. VDSF Bonn I 
  4. SK Rheinbach I 
  5. ISVFB Eikamp I 
  6. SC Siegburg I 
  7. SF Lohmar I 
  8. Brühler SK II 
  9. SG Siebengebirge I 
10. Turm Euskirchen I 
11. Godesberger SK IV 
12. SG Porz III           
 

Hier die Liste der Spieltage der SVM-Regionalliga:  
 
  1. Runde: 11.09.11   2. Runde: 02.10.11   3. Runde: 23.10.11   4. Runde: 13.11.11 
  5. Runde: 27.11.11   6. Runde: 18.12.11   7. Runde: 15.01.12   8. Runde: 05.02.12 
  9. Runde: 26.02.12 10. Runde: 18.03.12 11. Runde: 15.04.12 12. Runde: 06.05.12 
13. Runde: 20.05.12  
 
Hier die Liste der Spieltage der SVM-Verbandsligen:  
 
1. Runde: 18.09.11   2. Runde: 09.10.11   3. Runde: 13.11.11   4. Runde: 11.12.11 
5. Runde: 15.01.12   6. Runde: 05.02.12   7. Runde: 26.02.12   8. Runde: 18.03.12 
9. Runde: 15.04.12 10. Runde: 06.05.12 11. Runde: 20.05.12 
 
Verbindlicher Vorspieltermin für die Mannschaften die am 18.12.11 einen 
Jugendkampftermin haben, ist der 11.12.2011. Es wird auch ein anderer Vorspieltermin 
akzeptiert, wenn beide Mannschaften sich darauf geeinigt haben. Der Verlegungswunsch 
ist spätestens 4 Wochen vorher beim zuständigen Spielleiter zu beantragen. 
 

 
 
 



Ausschreibung Mannschaftsmeisterschaften SVM 2011/2012 
 
Meldetermin  
Die Mannschaftsmeldung mit kompletter Vereinsrangfolge ist schriftlich bis zum 
01.08.2011 (Poststempel) in zweifacher Ausfertigung an meine o.a. Anschrift zu 
schicken. 
Die Mannschaftsmeldung muss folgende Angaben enthalten: 
- Rangnummer (§ 10 BTO NRW beachten!!!) 
- Name, Vorname 
- Geburtsdatum 
- Spielerpassnummer (die letzten vier Ziffern) 
- Adresse des Spiellokals 
- Name und Anschrift des Zustellungsvertreters  
- Name und Anschrift des Mannschaftsführers 
- offizielle E-Mail-Adresse(n) 
 
Spielbeginn 
Spielbeginn ist sonntags um 11.00 Uhr. Eine Partie ist für denjenigen Spieler 
verloren, der mit mehr als einer Stunde Verspätung am Brett erscheint. Die 
Wartefrist läuft ab Beginn der angesetzten Spielzeit (Artikel 6.6 FIDE-Regeln). Das 
gilt auch bei genehmigten Spielverlegungen. Verzögerungszeiten vor Spielbeginn gehen 
zu Lasten der verursachenden Mannschaft. 
 
Spielbedingungen 
Der Turnierraum muss eine ausreichende Größe haben, sowie gut belüftet und ausrei-
chend beheizt sein. Es muss genügend Bewegungsfreiheit für die Spieler geben. Die 
Spieltische müssen ausreichend beleuchtet sein. Im Turnierraum muss Ruhe herrschen. 
Es müssen ausreichend Spiel- und Schreibmaterial sowie Schachuhren vom gastgebenden 
Verein gestellt werden. 
 
Bedenkzeitregelung  
Die Bedenkzeit beträgt für jeden Spieler zwei Stunden für 40 Züge; nach der Zeit-
kontrolle müssen die verbleibenden Züge innerhalb einer Stunde je Spieler ausge-
führt werden. Es gelten dabei die FIDE-Bestimmungen über die „Endspurtphase“ (Ar-
tikel 10). 
 
Stichkämpfe um Aufstieg oder gegen Abstieg 
Sind Stichkämpfe erforderlich, wird mit getauschter Startnummer in der Rundenaus-
losungsreihenfolge gespielt. Ersatzspieler aus unteren Mannschaften die bereits 
zweimal gespielt hatten, können erneut zweimal eingesetzt werden (§ 10.5 BTO/NRW und 
§ 8.5 der SpO SVM). 
 
Spielverlegungen 
Grundsätzlich sollen Spiele nur vorverlegt werden. Spielverlegungen sind mindestens 
4 Wochen vorher bei dem zuständigen Spielleiter, unter Angabe von Gründen, 
schriftlich zu beantragen (Poststempel); siehe § 12 BTO/NRW. 
 
Spielleiter 
Regionalliga: Werner Frehen, Markusstr. 7, 53859 Niederkassel 
Verbandsligen: Manfred Preiß, Auf dem Anger 3, 52076 Aachen 
 
Änderung von Spiellokal und Kontaktadresse 
Ändert sich während der Saison das Spiellokal oder die Kontaktadresse, ist das dem 
zuständigen Spielleiter und den Gegnern schriftlich mitzuteilen (Das Zustellungs-
risiko trägt der Absender). 
 
Spielbericht und Partieformulare  
Es müssen Partieformulare mit mindestens 60 Zügen auf der Vorderseite verwendet 
werden. Nach Ende der Partie unterzeichnen beide Spieler beide Partieformulare mit 
dem darauf notierten Partieresultat (FIDE-Regel 8.7). Es sind Durchschreibepartie-
formulare zu verwenden. Vereine, die keine Durchschreibepartieformulare zur 
Verfügung stellen, werden pro Wettkampf mit einer Busse von 20,00 EURO belegt. 
 
 
 



Heimmannschaft 
Das Spiellokal hat spätestens 15 Minuten vor Spielbeginn geöffnet zu sein. Verspä-
tungen gehen zu Lasten des Gastgebers. Die gastgebende Mannschaft hat dafür Sorge zu 
tragen, dass während der gesamten Spielzeit ausreichend alkoholfreie Getränke zum 
Erwerb zur Verfügung stehen. 
 
Mannschaftsführer 
Der Mannschaftsführer stellt am Spieltag die Mannschaft auf und trägt die Spieler 
mit gemeldeter Rangfolgenummer, Name und Vorname auf der Spielberichtskarte ein. Er 
kann seine Spieler auffordern, Remis anzunehmen, abzulehnen oder anzubieten. Er kann 
seinen Spieler auch auffordern, die Partie aufzugeben. Er darf seine Spieler nicht 
auffordern, schneller zu ziehen. 
  
Wettkampfleiter 
Die Gastmannschaft stellt den Wettkampfleiter; es sollte ein Spieler benannt werden, 
der diese Aufgabe während der ganzen Saison übernimmt. Der Wettkampfleiter ist für 
die gesamte Dauer des Mannschaftskampfes der für den Spieltag verantwortliche 
Turnierleiter. Er hat sich neutral zu verhalten. Er sollte im Besitz der gültigen 
FIDE-Regeln und der BTO des SB NRW sein. Er ist in allen Situationen, die sein Ein-
greifen erfordern, zur Entscheidung nicht nur berechtigt, sondern sogar 
verpflichtet. Muss der Wettkampfleiter im Verlauf des Mannschaftskampfes tätig 
werden, darf er seine Uhr anhalten. 
 
Aufgaben des Wettkampfleiters 
- Prüfen der Spielbedingungen (z.B. Raumtemperatur); 
- Er soll darauf achten, dass im Spielsaal kein Alkohol verzehrt wird; 
- Ausrichten aller Schachuhren in eine Richtung; 
- Kontrolle der Schachuhren auf Einstellung und Funktionstüchtigkeit; 
- Verlesen der Mannschaftsaufstellungen; 
- Mitschreiben bzw. Festhalten von Zügen bei Partien in Zeitnotphase, wenn beide 
  Spieler weniger als 5 Minuten Restzeit auf der Uhr haben; 
- Feststellen von Zeitüberschreitung; 
- Verpflichten von Helfern, wenn mehrere Partien in der Zeitnotphase sind; 
  (Achtung: Erst wenn ein Plättchen gefallen ist, darf und muss Zeitüberschreitung 
  reklamiert werden.) 
- Fehlverhalten von Spielern (auch der eigenen Mannschaft) im Sinne von Artikel 
  12 der FIDE-Regeln zu unterbinden (notfalls auch durch Verlusterklärung) 
- nach einer Verlusterklärung muss er die Partie weiter spielen lassen, wenn einer 
  der beiden Spieler oder der jeweilige Mannschaftsführer dies verlangt;  
- bei einer Remisreklamation nach Artikel 10 Absatz 2 der FIDE-Regeln ist die   
  Partie sofort beendet und es ist wie in Anhang D der FIDE-Regeln (Endspurtphase 
  ohne Anwesenheit eines Schiedsrichters) vorgeschrieben, zu verfahren. Der Antrag 
  ist direkt zur Entscheidung an den FIDE-Schiedsrichter, Ralf Chadt-Rausch, 
  Postfach 12 01 50 in 44291 Dortmund zu senden. Seine Entscheidung über die Wertung 
  der Partie ist endgültig; 
- Einsammeln der unterschriebenen Original-Partieformulare; 
- umgehende Versendung des Spielberichtes und der Original-Partiefomulare an den 
  zuständigen Spielleiter; 
- Eintragung des Ergebnisses des Mannschaftskampfes mit den Einzelergebnissen in 
  das Ergebnisportal des Schachbundes NRW am Spieltag bis 22:00 Uhr. 
Vereine, die die rechtzeitige Ergebnismeldung versäumen, werden mit einer Buße von 
10,00 EURO belegt.  
 
Protest gegen die Entscheidungen des Wettkampfleiters 
Gegen die Entscheidungen des Wettkampfleiters ist Protest beim Spielausschuss des 
Schachverbandes Mittelrhein möglich. 
 
Proteste 
Proteste sind in zehnfacher Ausfertigung an den Spielausschussvorsitzenden Werner 
Frehen, Markusstraße 7, 53859 Niederkassel zu senden. Das gilt auch für Proteste in 
der Regionalliga; hier werden die Protestunterlagen aber nur entgegengenommen, der 
form- und fristgerechte Eingang bestätigt und dann an die Spielausschussmitglieder 
weitergeleitet. Die Verhandlung führt dann der stellvertretende Vorsitzende des SpA 
SVM Herr Manfred Preiß. Grundlage für Proteste ist § 9 der BTO/NRW. 
Protestfrist  : 10 Tage;      
Protestgebühr : 150,00 EURO 



Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. Werner Frehen 
 
 
Protest:  
Gegen diese Ausschreibung ist Protest möglich. Dieser ist in zehnfacher Aus-
fertigung an den Spielausschussvorsitzenden Werner Frehen, Markusstraße 7, 53859 
Niederkassel, zu senden. Die Protestunterlagen werden aber nur entgegengenommen, der 
form- und fristgerechte Eingang bestätigt und dann an die Spielausschussmitglieder 
weitergeleitet. Die Verhandlung führt der stellvertretende Vorsitzende des SpA SVM, 
Herr Manfred Preiß. Grundlage für Proteste ist § 9 der BTO NRW. 
Protestfrist  : 10 Tage; 
Protestgebühr : 150,00 EURO 
 


